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http://www.facebook.com/pages/ASV...

www.asv-weinzierlein.de

11. Dezember 2016 Weihnachtsmarkt Weinzierlein
30. Dezember 2016 After-Christmas Party
10. März 2017 Jahreshauptversammlung

Eine traditionelle Weihnachtsfeier fällt dieses Jahr aus (dafür gibt es eine Vor-
silvester Party). Die Ehrungen finden bei der nächsten JHV statt.

Veranstaltungskalender 2016 des ASV Weinzierlein-Wintersdorf

FELBINGER
KFZ - Service

• Reparatur, Wartung und 
   Unfallinstandsetzung aller Fabrikate

•                 14-tägig im Haus
• Reifendienst
• Achsvermessung

KFZ Service Felbinger
Ansbacher Straße 12
90513 Zirndorf-Wintersdorf
Telefon (0 91 27) 65 39
Telefax (0 91 27) 5 73 79

Reifendienst
Achsvermessung

im Haus

Liebe Vereinsmit-
glieder,
Wir möchten an dieser Stel-
le noch einmal daran erin-
nern, dass die Inserenten 
unserer Vereinszeitung die 
kostenlose Ausgabe an sich 
ermöglichen.
Denken Sie bitte daran: Be-
rücksichtigen Sie bei Ihrem 
Einkauf die Inserenten in 
dieser Zeitung!
Danke.
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Hallo, ich bin das neue Maskottchen der 
Vereinszeitung. Leider habe ich noch keinen 
Namen. Wenn dir ein schöner für mich einfällt 
schreib ihn doch an
vereinszeitung@asvweinzierlein.de

Ich erzähle euch in jeder Ausgabe eine Fußball-
regel. Testet wie gut ihr euch wirklich auskennt!

Außerdem findet ihr auf dieser Seite tolle Rät-
sel. Die Lösung steht auf der letzten Seite.

Viel Spaß!

1. Regel: Ausrüstung der Spieler

Zur Sicherheit gilt: Ein Spieler darf keinen Schmuck oder sonstige Gegenstände tragen, die ihn 
oder anderen Beteiligten auf dem Fußballfeld verletzen könnten. Dagegen gibt es für jeden Spieler 
eine Grundausrüstung, zu der ein Hemd, Shorts, Strümpfe, Schienbeinschützer - die nicht länger 
als die Strümpfe und aus ausreichend schützendem Material sein müssen - und Fußballschuhen 
besteht. Nur die Kleidung des Torwarts unterscheidet sich farblich von der seiner Mannschaftskol-
legen. Sie muss sich sogar von allen Spielern, des Schiedsrichters und seiner Assistenten unter-
scheiden. Verstößt ein Spieler gegen eine dieser Vorschriften, wird er vom Schiedsrichter so lange 
vom Platz gestellt, bis er seine Ausrüstung den Bestimmungen angepasst hat.

Einladung
zur Jahreshauptversammlung des 

ASV Weinzierlein – Wintersdorf e.V. 1950 Hauptverein

am Freitag, 10.03.2017 
um 19:00 Uhr

im Vereinsheim Wintersdorf

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Bericht der Vorstandschaft
3. Bericht Kassier
5. Entlastung des Kassiers
6. Bericht der Abteilungen
7. Neuwahlen der offenen Vorstandsposten
8. Sonstiges 
9. Wünsche und Anträge

Wünsche und Anträge zur Tagesordnung sind spätestens eine Woche vorher (03.03.2017) 
bei Dominik Hasenöhrl (info@asv-weinzierlein.de) schriftlich einzureichen.
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Bereits zu Beginn dieses 
Jahres haben wir die einzelnen 
Abteilungen gebeten Wer-
bung für die Arbeitsdienste 
zu machen. Ab Juli haben wir 
dann auch wieder die Arbeits-
dienstlisten im Vereinsheim 
ausgelegt. Zusätzlich war 
der aktuelle Stand immer auf 
unserer Homepage ersichtlich. 
Leider hat sich niemand per 
Mail für einen Dienst angemel-
det. Dennoch trägt die online 
einsehbare Liste zum besse-
ren Überblick über die Dienste 
bei. Wie bereits im letzten 
Jahr haben wir die geleisteten 
Arbeitsdienste gezählt. Ins-
gesamt wurden dieses Jahr 
350 Arbeitsstunden von den 
Helfern geleistet. Damit ca. 
30 mehr als letztes Jahr. Dies 
ist durch den eigenen Betrieb 
von 2 Grillständen zu erklä-
ren. Wieder einmal trugen die 
Spieler der 1 + 2 Mannschaft, 
mit 52 % die Hauptlast der 
Arbeitsdienste. Wir hoffen, 
dass diese Last im nächsten 
Jahr besser auf alle Abtei-
lungen verteilt werden kann. 
Bei der Berechnung sind aber 
keinerlei Arbeitsstunden des 
Organisationsteams eingeflos-
sen. Das OrgaTeam erbrachte 
zusätzlich noch einmal ca. 250 
Arbeitsstunden, ohne welche 
die Realisierung und der rei-
bungslose Ablauf einer solchen 
Großveranstaltung nicht mög-
lich gewesen wäre. Unzählige 
Sitzungen, Planungen, Geneh-
migungen und Tätigkeiten am 
Sportgelände sind hier zu nen-
nen. Auf diese gemeinsame 
Leistung sind wir alle stolz und 

bedanken uns bei 
allen Unterstützern 
und Spendern. 
Abschließend hoffe 
ich auf besseres 
Wetter für 2017 und 
eine noch größere 
Beteiligung aller 
Abteilungen.

Mit besten Grüßen,
euer zweiter Vorstand Dominik 
Hasenöhrl

Auch 2016 wurde der Runter-
ra auf dem Vereinsgelände des 
ASV Weinzierlein Wintersdorf 
ausgetragen.
Nachdem die Weihnachtspätz-
chen alle verdrückt waren und 
das Jahr 2016 zur Gewohnheit 
wurde liefen die ersten Vorbe-
reitungen für diesen Event an.
Im Vorfeld wurden wir vom 
Veranstalter über die Neue-
rungen in der Organisation 
von Runterra unterrichtet. Es 
soll neben dem Lauf für Je-
dermann auch 2 Läufe für die 
Profis geben.
Die Hindernisse sollten größer 
und anspruchsvoller werden. 
Für unsere Organisation hatten 
diese Änderungen kaum Aus-
wirkungen.
Wir sind sehr schnell zu dem 
Gefühl gekommen, das die 
Arbeiten dieses Jahr deutlich 
leichter von der Hand gingen. 
Kein Wunder, wir hatten ja 
auch schon einige Erfahrungen 
sammeln dürfen.
Wir wollten dieses Jahr zwei 
Grillstationen mit Mitgliedern 
aus dem Verein besetzen.
Hierzu haben die Volleyballer 
schon im Januar beim traditi-
onellen Gansessen spontan 
zugesagt einen Grillstand zu 
übernehmen.
Die Rugbyabteilung hat sich 
ebenfalls sofort bereiterklärt 
den zweiten Grillstand zu über-
nehmen.
Den beiden Abteilungen einen 
herzlichen Dank für Ihr En-
gagement.
Die Freiwillige Feuerwehr hat 
den dritten Grillstand betreut, 
auch an Euch einen herzlichen 

Dank. Gut gerüstet sind wir 
dann in den Endspurt für das 
große Event gegangen.
Die Fußballer haben sich 
wieder mit viel Manpower beim 
Zelt Auf- und Abbau sowie 
beim aufräumen beteiligt. Den 
Fußballer hierfür einen herz-
lichen Dank.
Alle anderen Helfer die uns 
unterstützt haben sei es bei 
Verkauf von Bier, Kaffee, 
Kuchen oder beim sonstigen 
Arbeiten, herzlichen Dank für 
Euren Einsatz.
Die organisatorische Seite und 
den Betrieb hatten wir recht 
gut im Griff, was uns recht ne-
gativ in die Karten gespielt hat 
war dieses Jahr das Wetter.
Der Regen hat natürlich den 
Konsum an Essen und Ge-
tränken spürbar reduziert.
Somit hatten wir am Ende der 
Veranstaltung mit einen Über-
hang an Fleisch und Brötchen 
zu kämpfen.
Für einige Lebensmittel haben 
wir die Wärmestube in Nürn-
berg als Abnehmer gefunden.

Diese Schlechtwettererfah-
rungen werden bei der Pla-
nung für den Runterra 2017 
mit berücksichtigt.

Zum Schluss möchte ich an 
das Orga-Team bestehend 
aus Kathrin, Flo, Hortl, Tobi, 
Norbert und Domi vielen Dank 
sagen, Ihr seid wirklich Klasse. 

St. Knothe
1. Vorstand

Wir haben noch Brat-
würste!

Jeweils im 10er-Pack (ca. 
1Kg) eingeschweißte 
Brühbratwürste für 4€ 
vom E-Center Schuler aus 
Oberasbach.

Wir würden uns freuen wenn 
der ein oder andere uns 
dabei hilft die Gefriertruhen 
weiter zu leeren.

Bei Interesse bitte an Horst 
Schmutzer wenden.
Tel. 0177-79 27 390
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Rang Verein Spiele S U N Tore Diff. Punkte
11 TB St. Johannis 88 15 4 4 7 14:21 -7 16
12 TSV Südwest Nbg. 15 5 1 9 25:46 -21 16
13 SpVgg Nürnberg 15 4 3 8 29:35 -6 15
14 ASV Weinzierl.-W. 15 2 4 9 21:39 -18 10
15 DJK Oberasbach 15 2 4 9 16:38 -22 10
16 SV Raitersaich 15 2 2 11 19:40 -21 8

Nach dem erneuten Aufstieg 
in die Kreisliga hatten die 
Mannschaften wenig Abgänge 
zu beklagen. Dennoch breitete 
sich unter den Spielern keine 
große Aufbruchstimmung und 
Vorfreude auf die Kreisliga 
aus. Dies schlug sich auch in 
der mittelmäßigen Trainingsbe-
teiligung wieder. Dieser Unter-
schied zwischen Erwartungen 
des Trainers und des Teams 
belastete das Verhältnis zu-
nehmend. Nach anfänglichen 
Erfolgen, Derbysieg gegen 
Oberasbach, schlitterte die 1. 
Mannschaft immer tiefer in die 
Krise. Dem Team fehlte es an 

Vertrauen in die eigenen Fä-
higkeiten und den Trainer. Dies 
spitzte sich so sehr zu, dass 
Alex Bühringer am 2.10.2016 
um die Auflösung seines Ver-
trages bat. Dem wurde von 
Seiten des Vereins entspro-
chen. Seitdem wird die 1. und 
2. Mannschaft von Karl-Heinz 
Helmer geleitet. Unterstützt 
wird er dabei von Dieter Rei-
ser. Die Vereinsführung hat 
sich dazu entschlossen einen 
neuen Trainer erst zum Rück-
rundenstart 2017 zu engagie-
ren. Bis dahin wird „Charly“ 
als Interimstrainer fungieren. 
Die 1. Mannschaft agiert mo-
mentan äußerst unglücklich 

in allen Mannschaftsteilen. 
Von vergebenen Torchancen 
über Abwehrfehler bis hin zu 
Undiszipliniertheiten. In so 
einer Situation muss man den 
Abstiegskampf annehmen, 
hart arbeiten, dem Gegner das 
Leben so schwer wie möglich 
machen und dem Schiri ge-
genüber gelassen reagieren. 
Alles andere schwächt nur 
das gesamte Team. Wenn die 
Spieler all dies umsetzen dann 
ist ein Verbleib in der Kreisliga 
möglich.

ASV Weinzierlein - SV Pop-
penreuth 0:3 (0:1)

Gerade in der Anfangsphase 
hatte der ASV viele Chancen. 
Pröpsters Kopfball ging weit 
über das Tor, Strickstrocks 
Solo endete mit einem Roller 
neben das Gehäuse und Ant-
weilers Freistoß verpuffte mit 
einem Stürmerfoul. Poppen-
reuths Führung resultierte aus 
einen Fehlpass im Anstoßkreis. 
Auf Flanke von Klaußener 
brauchte Döll nur noch den 
Fuß hinzuhalten. Strickstrocks 
Kopfball kratzte Poppenreuths 
Keeper Weiner aus der Gabel. 
Dagegen echauffierte sich 

Ewinger über die Spielleitung 
von Schiedsrichter Hegwein 
und musste mit Rot zum Du-
schen. Die wohl endgültige 
Entscheidung fiel nach einer 
Ecke durch Kronenberger. 
Weinzierlein bewies dennoch 
Moral und steckte nicht auf, 
aber an diesem Tag hätte wohl 
auch eine weitere Stunde 
Spielzeit keinen Torerfolg mehr 
gebracht.

DJK Eibach - ASV Weinzier-
lein 2:1 (1:1)

Die DJK Eibach machte von 
Beginn an Druck, in Führung 
ging aber der ASV Weinzier-

lein. Pröpster traf nach 14 
Minuten. Die Gastgeber ka-
men noch vor der Pause zum 
Ausgleich. Nach dem Seiten-
wechsel agierte Weinzierlein 
defensiv weiter diszipliniert und 
ließ aus dem Spiel heraus we-
nig zu. Ein Freistoß bereitete 
schließlich den Weg zum Eiba-
cher Siegtreffer. Die Schluss-
minuten sorgten dann noch 
für Aufregung. Nach einem 
Foul vom bereits verwarnten 
Pröpster vor der Eibacher Aus-
wechselbank kam es zu einer 
Rudelbildung. Pröpster sah für 
das Foul Gelb-Rot, Rödamer 
für einen Schubser Rot.

Bericht 1. Mannschaft

Hallo Sportkameraden!

Da unsere sportlichen Tätig-
keiten begrenzt sind, haben wir 
nur bei zwei Kleinfeldturnieren 
mitgemacht.

Einmal bei der Privatmann-
schaft vom ASV Zirndorf. Da 
belegten wir den fünften Platz 
von sieben Mannschaften. 
Unsere beiden Stadtmann-
schaften vom ASV Zirndorf und 
dem TSV Zirndorf ließen wir 
gekonnt hinter uns.

Und bei unserer Spielgemein-
schaft, dem TV Eibach, welche 
ihr 50-jähriges Bestehen fei-
erte, belegten wir einen guten 
zweiten Platz von fünf
Mannschaften.

Wie schon die letzten 27 Jahre 
trafen sich am zweiten
Septemberwochenende
etliche AH-Mitglieder wieder in 
unserer Stammhütte in Navis, 
um ausgedehnte Wande-
rungen zu unternehmen und 
das gemütliche Beisammen-
sein zu pflegen.
Auch dieses mal waren wir 
bei herrlichem Wanderwetter 
täglich unterwegs, und abends 
wurden dann die Touren aus-
giebig besprochen.
Wir machten auch einen Ab-
stecher ins Stubaital zur Kas-
erstattalm, wo unsere
langjährige Hüttenwirtin von 
der Stöcklalm tätig ist.

Mit sportlichem Gruß
Adolf Lipperer

AH - Seniorenmannschaft



Seite 11Seite 10

Fußballabteilung 1. und 2. Mannschaft Fußballabteilung 1. und 2. Mannschaft

ASV Weinzierlein - SV Raiter-
saich 4:2 (3:0)

Die Führung für den ASV 
Weinzierlein resultierte nach 
einem Doppelpass von Ewinger 
und der anschließenden He-
reingabe. Strickstrock war zur 
Stelle und lochte ein. Die Gäste 
hatten sich noch nicht richtig 
erholt, da schnürte Antweiler 
einen Doppelpack und sorgte 
mit überlegten Abschlüssen für 
eine bequeme 3:0 Pausenfüh-
rung. Als Pröpster nach einer 
Stunde einen an ihm verur-
sachten Foulelfmeter verwan-
delte, schien die Partie gelau-
fen. Nachdem die Hintermann-
schaft nicht klären konnte, 
schoss Özkan aus 15 Metern 
halbrechte Position aufs Tor. 
Steffen Ewinger rutschte 
in den eher harmlosen 
Abschluss und lenkte das 
Leder unhaltbar ins Tor. 
Als wenig später Özkan 
zum 4:2 traf, machte Rai-
tersaich noch mehr Druck. 
Ein weiterer Treffer wollte 
dann aber nicht mehr fal-
len. Am Ende blieb es beim 
durchaus verdienten Heim-
sieg für den ASV Weinzier-
lein.

FC Stein - ASV Weinzier-
lein 4:0 (2:0)

Der ASV Weinzierlein 
erspielte sich einige gute 
Tormöglichkeiten, brachte 
den Ball aber nicht über 
die Linie. Selbst ein Elf-
meter reicht nicht für einen 
Torerfolg. Die Gastgeber 
nutzten Ihre Chancen bes-

ser und gingen mit einem 2:0 in 
die Pause. Nach dem Seiten-
wechsel ließ der ASV Weinzier-
lein nichts unversucht, um zum 
Anschlusstreffer zu kommen. 
Doch das Steiner Tor schien 
vernagelt. Ein Platzverweis 
nach einem Foul an Pröpster 
beflügelte aber eher den FC 
Stein der mit zwei weiteren 
Treffern die Niederlage endgül-
tig besiegelte.

ASV Weinzierlein - SpVgg 
Nürnberg 2:2 (1:0)

Der ASV Weinzierlein begann 
das Kellerduell mit dem obliga-
torischen Foulelfmeter für die 
Gäste. Der Gefoulte trat selbst 
an, scheiterte aber an White-
head. Nach einer guten halben 

Stunde setzte sich Haberstock 
im Mittelfeld durch, bediente 
Strickstrock, der aus 13 Me-
tern Keeper Lang keine Chan-
ce ließ. Noch vor der Pause 
verpasste Ballnberger den 2. 
Treffer. Nach der Pause erzielte 
Pröpster das 2:0. Nach besten 
Chancen von Weinzierlein traf 
Gövert im Gegenzug zum 2:1. 
Corrado Balladore schnapp-
te sich einen Fehlpass nach 
hinten, zog auf und davon und 
versenkte die Kugel zum 2:2.
 
SC Germania - ASV Weinzier-
lein 4:1 (2:1)

Eine Ecke prallte an die Beine 
von Pohl, Germanias Kapitän 
Kartalis stand am richtigen 
Fleck und traf ins lange Eck. 

Schmutzer eroberte im Mittel-
feld den Ball und passte auf 
Pröpster. Dessen Pass in die 
Spitze versenkte Strickstrock 
zum verdienten Ausgleich. 
Aus einem Einwurf resultierte 
ein Elfmeter welchen Kartalis 
verwandelte. In Durchgang 2 
flankte Kartalis von links auf 
Zarkov, der ließ Keeper Andy 
Geißler per Kopf keine Chan-
ce. Nur wenig später konnte 
die ASV-Abwehr mehrfach 
nicht klären, Prelipcean nahm 
aus 10 Metern Maß und traf 
ins lange Eck. 

ASV Weinzierlein - SV Eyüp 
Sultan 1:3 (0:0)

Die erste Hälfte gestaltete sich 
noch ausgeglichen.Mitte der 
2. Halbzeit platzte bei Eyüp 
Sultan der Knoten und Özkan 
traf mit einem Rechtsschuss 
aus 12 Metern ins lange Eck. 
Bei Weinzierlein häuften sich 
die Fehler in der Defensive 
und so konnte Babur nur wenig 
später das 2:0 nachlegen. Der 
Doppelschlag war schon die 
Vorentscheidung, denn die 
Bemühungen der Gastgeber 
um den Anschlusstreffer ver-
pufften frühzeitig. Babur legte 
noch einen weiteren Treffer 
nach. Pröpsters Anschlusstref-
fer in der Schlussminute war 
nur noch Makulatur über die 
enttäuschende Leistung der 
Bühringer-Elf. 

TSV Fischbach - ASV Wein-
zierlein 1:0 (1:0)

Rödamer brachte seinen 
Gegenspieler zu Fall und 

Schiedsrichter Paluska wähnte 
das Vergehen im Strafraum 
und deutete auf den Punkt. 
Rödamer sah anschließend 
wegen Beleidigung die rote 
Karte. Lahr verwandelte den 
Strafstoß sicher. Nach der 
Pause kämpfte Weinzierlein 
um den Ausgleich. Dem TSV 
Fischbach boten sich dadurch 
einige Konterchancen, doch 
ASV-Keeper Bryant Whitehead 
behielt stets die Nerven und 
war ein überragender Rückhalt 
seiner Mannschaft. Am Ende 
reiste der ASV Weinzierlein 
trotz guter Leistung dennoch 
ohne Punkte zurück.

ASV Weinzierlein - Tuspo 
Roßtal 1:1 (1:0)

Die Zuschauer sahen in der 
ersten Halbzeit ein rassiges 
Derby mit einem Chancen-
plus für den ASV Weinzierlein. 
Der ASV Weinzierlein war in 
den Zweikämpfen präsenter 
und ging schließlich verdient 
in Führung. Antweiler zirkelte 
einen Freistoß von der linken 
Seite auf Pröpster. Dessen 
Querpass versenkte Dürschin-
ger im Gehäuse. Ab der 63. 
Minute mussten die Gäste in 
Unterzahl spielen. In der 70. 
Spielminute zeigte Schieds-
richter Müller auf den Punkt. 
Oppitz traf an, doch Bryant 
Whitehead wehrte den Ball mit 
dem Fuß ab. Nach einer Ecke 
stieg Macrea unbedrängt am 
Elfmeterpunkt hoch und ver-
senkte den Ball im kurzen Eck. 
In der Schlussminute hatte 
Marco Dürschinger den Sieg-
treffer auf dem Fuß. Er setzte 

sich links im Strafraum durch 
und zog aus spitzem Winkel 
ab. In der Nachspielzeit holte 
sich noch Maxi Ballnberger 
wegen eines Foulspiels Gelb-
Rot ab. 

Post SV Nürnberg - ASV 
Weinzierlein 0:0

Der ASV Weinzierlein agierte 
nach sechs Gegentoren in 
der Vorwoche zunächst mit 
einer soliden Defensive und 
ließ erstmal nichts anbrennen. 
Mit zunehmender Spieldauer 
kamen beide Mannschaften zu 
Tormöglichkeiten. Der Post SV 
zeigte sich vor allem bei Stan-
dardsituationen gefährlich. Da-
bei bewies ASV-Keeper Bryant 
Whitehead ein ums andere Mal 
seine Klasse und hielt das „zu 
Null“ fest. 
Bei Weinzierleins Offensiv-
aktion fehlte das nötige Quän-
tchen Glück. Die vielleicht 
beste Chance hatte Mitte der 
2. Halbzeit Marco Dürschinger, 
der nach einer Kopfballverlän-
gerung von Peter Strick-
strock alleine aus Post-Keeper 
Andreas Roskoschek zulief, 
ihn dann aber auch im Nach-
schuss nicht überwinden konn-
te. Ähnlich erging es Daniel 
Pröpster, dessen weiter Heber 
zwar den Schlussmann über-
wandt, aber nach dem Aufset-
zen auch die Latte. 
So trennten sich beide Mann-
schaften mit einem durchaus 
leistungsgerechten Remis. 
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Bericht 2. Mannschaft

Ebenfalls auf einem Ab-
stiegsrang befindet sich die 2. 
Mannschaft A-Klasse 9, punkt-
gleich mit gleich 4 weiteren 
Mannschaften. Dabei macht 
sich das desaströse Torver-
hältnis bemerkbar. Bereits seit 
Saisonbeginn leidet die Mann-
schaft unter den Verletzungen 
einiger Stammkräfte und einer 
schlechten Trainingsbeteili-
gung. Dies macht sich immer 
wieder in Form von konditio-
neller und taktischer Unterle-
genheit mit hohen Niederlagen 
(1:7, 0:6, 0:7, 0:8, 0:7) bemerk-
bar. Diese Schwankungen wer-
den hoffentlich bald abgestellt 
um mit einer größeren Kon-
stanz die Klasse doch noch zu 
halten. 

TSV Burgfarrnbach II - ASV 
Weinzierlein II 3:1 (3:0)

Nach einer katatrophalen 
Anfangsviertelstunde lag der 
ASV Weinzierlein 0:3 hin-
ten. Erst dann kam die von 
Andreas Behringer betreute Elf 
in die Zweikämpfe und zeigte 
sich phasenweise ebenbürtig. 
Dominic Beck traf nach einer 
guten Stunde nach Zuspiel 
von Marius Negrea zum 3:1. 
Keeper Gerhard Kilburg hielt 

sein Team mit klasse Para-
den im Spiel, allerdings fehlte 
das Glück im Abschluss. Zu-
mindest auf die Leistung der 
letzten 60 Minuten lässt sich 
aufbauen.

ASV Weinzierlein II - SV Wei-
herhof 2:4 (2:1)

In einer eher zunächst ausge-
glichenen, aber chancenarmen 
Partie ging der SV Weiherhof 
durch Pfautsch in Führung. 
Der ASV Weinzierlein kämpfte 
sich allerdings zurück. Do-
minic Beck tanzte sich durch 
die Abwehr und versenkte die 
Kugel zum Ausgleich. Nur we-
nig später traf Stefan Schmidt 
nach Zuspiel von Frank Loi-
dold zur Führung. Kurz nach 
der Pause schafften die Gäste 
den Ausgleich. Eichner traf 
per Freistoß 
aus gut 20 
Metern. Beim 
ASV Wein-
zierlein lief 
danach wenig 
zusammen. 
Der SV Wei-
herhof nutzte 
seine Chan-
cen dagegen 
eiskalt aus. 

Aram Jafar Izet setzte sich 
im Strafraum durch und traf 
aus 6 Metern zur Führung. 
Die Gastgeber bemühten sich 
in der Schlussphase um den 
Ausgleich, wurden dann aber 3 
Minuten vor dem Ende aus-
gekontert. Niklas Giesecke 
brachte ein Zuspiel von der 
rechten Seite freistehend im 
Gehäuse unter.

TSV Cadolzburg II - ASV 
Weinzierlein II 7:0 (4:0)

Der ASV Weinzierlein konnte 
nur mit einer Rumpfelf beim 
TSV Cadolzburg antreten mit 
Interimscoach Dieter Reiser 
als Ersatzspieler. Deswegen 
gilt der Dank vor allem an alle 
„Aushilfen“, die bis zum Um-
fallen gekämpft haben. Viel-
leicht auch deshalb hatte der 

Rang Verein Spiele S U N Tore Diff. Punkte
8 SC Obermichelbach 11 3 3 5 29:28 1 12
9 DJK Oberasbach II 11 3 0 8 24:35 -11 9
10 TSV Sack 12 2 3 7 25:34 -9 9
11 SV Burggrafenhof II 11 2 3 7 16:34 -18 9
12 ASV Weinzierl.-W.II 11 3 0 8 19:53 -34 9
13 TSV Wachendorf 11 2 1 8 13:33 -20 7
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Fußballgott bei der einen oder 
anderen Szene seine Hand im 
Spiel, sonst hätte das Ergebnis 
vielleicht noch höher ausfallen 
können. Die Gastgeber spiel-
ten ihre Treffer gut heraus, 
beim ASV fehlte einfach die 
Abstimmung in der Defensiv-
arbeit. Nach vorne waren nur 
in der Anfangsphase die eine 
oder andere Aktion zu ver-
zeichnen. 

ASV Weinzierlein II - TSV 
Wachendorf 3:1 (2:0)

Die Reserve des ASV Wein-
zierlein startete gut ins Spiel 
gegen das Tabellen-Schluss-
licht TSV Wachendorf und 
belohnt sich bereits nach 10 
Minuten. Oliver Höhn tanzte 
sich durchs Mittelfeld links in 
den Strafraum und versenkte 
das Leder im langen Eck. In 
der Folge erspielten sich beide 
Mannschaften Torchancen, 
doch die beiden Keeper Bektas 
und Mai waren zunächst nicht 
zu bezwingen. 10 Minuten vor 
der Pause jubelte dann wieder 
der ASV. Kilburg eroberte zen-
tral im Mittelfeld den Ball und 
Finsterer traf nach Zuspiel von 
Peter aus 15 Meter halbrechter 
Position ins lange Eck. Nach 
dem Seitenwechsel startete 
Wachendorf druckvoll, brachte 
Weinzierlein in Bedrängnis und 
schaffte gleich den Anschluss-
treffer. Nach einer Ecke konnte 
die Hintermannschaft nicht 
klären, Dominic Beck stand 
goldrichtig und stocherte die 
Kugel zum 3:1 über die Linie.

ASV Weinzierlein II - SV Seu-
kendorf 5:3 (4:2)

Bereits nach 30 Sekunden traf 
Dominic Beck für die Gastge-
ber. Nur sechs Minuten später 
staubte Paul Heuke zum 2:0 
ab. Der ASV zeigte weiter ein 
gutes Spiel, der SV Seuken-
dorf versuchte sich mit weiten 
Bällen. Nach Seukendorfs 
Anschlusstreffer zum 2:1 und 
3:2 durch Sebastian Schwab 
und Nicolai Hertlein sorgte je-
weils ASV-Goalgetter Dominic 
Beck mit zwei weiteren Toren 
für eine beruhigende Pausen-
führung. Mitte der 2. Halbzeit 
schöpften die Gäste nach To-
bias Werners Anschlusstreffer 
nochmals Hoffnung, doch Do-
minic Beck sicherte mit seinem 
vierten Treffer den verdienten 
Heimerfolg der Weinzierleiner 
Reserve. 

SC Obermichelbach - ASV 
Weinzierlein II 8:0 (2:0)

Die Helmer-Elf startete un-
konzentriert in die Partie und 
musste bereits nach fünf Mi-
nuten einem Rückstand hin-
terherlaufen. Erst nach einer 
guten Viertelstunde war der 
ASV besser im Spiel, konnte 
sich aber keine zwingenden 
Möglichkeiten herausarbeiten 
und musste mit dem Pau-
senpfiff das 2:0 einstecken. 
Nach dem Seitenwechsel 
drängte Weinzierlein auf den 
Anschlusstreffer, hatte aber im 
Abschluss kein Glück. Nach 
dem 3:0 Mitte der 2. Hälfte gab 
sich die Mannschaft praktisch 

auf und kassierte in acht Minu-
ten sechs (!) Gegentreffer. 

ASV Weinzierlein II - TSV 
Sack 6:5 (6:2)

Die frühe Führung resultierte 
aus einer Kombination von 
Ewinger und Hirt. Zwar gelang 
dem TSV Sack umgehend 
per Freistoß von Yozgatli der 
Ausgleich, doch Ewinger stellte 
aus 30 Metern auf 2:1. Wenig 
später legte der ASV-Stürmer 
nach 3:1 und Peter traf zum 
4:1. Zwei Zeigerumdrehungen 
später wuchtete Hirt gar zum 
5:1 in die Maschen. Nach Ei-
gentor von Peter stellte Ewin-
ger den alten Abstand wieder 
her. Mit einem 6:2 schien das 
Spiel zur Pause entschieden. 
Es dauerte zwar bis in die 69. 
Minute, ehe die Gäste sich 
mit dem 6:3 durch Nagel be-
lohnten. Anschließend parierte 
Bektas einen Elfmeter. In der 
84. Minute folgte der 2. Elfer 
für die Gäste. Diesmal verwan-
delte Yougatli. Zum Abschluss 
köpfte Schienhammer eine 
Ecke ins Gehäuse zum 6:5 
Endstand. 

Stadtwerkecup 2016

Der Stadtwerkecup 2016 war 
wieder ein voller Erfolg. Mit 
großem Elan und Begeiste-
rung beteiligten sich die Nach-
wuchskicker am Turnier. Die 
Jugendmannschaften der JFG 
ab der Saison 2016/17, durch 
die Einbindung des TSV 1861 
Zirndorf, noch breiter aufge-

stellt als zuvor. Dadurch ste-
hen der JFG nun mehr als 100 
weitere Jugendtalente zur Ver-
fügung. Diese Entwicklung trug 
auch zu den guten Turnierer-
gebnissen aller Mannschaften 
bei. Alle Jugendmannschaf-
ten der JFG belegten in ihrer 
Altersklasse den 2.Platz. Dies 

war für alle ein großer Erfolg, 
den es im nächsten Jahr zu 
festigen oder auszubauen gilt. 
Abschließend geht ein großer 
Dank auch an unseren Haupt-
sponsor der Veranstaltung, die 
Stadtwerke Zirndorf.

Durch die Erweiterung der 
JFG um den TSV 1861 Zirn-
dorf hat sich auch die Zahl der 
Jugendspieler/mannschaften 
erhöht. Dabei unterscheiden 
sich bei manchen Jugend-
mannschaften die Trainings 
und Spielstätten! 

So stellen wir folgende Ju-
gendteams in der Saison 
2016/17:
Junioren (Training/Spiele):
A1 (ASV WW/ ASV WW),
B1 (ASV Zdf./ ASV Zdf.),
B2 (ASV Zdf./ ASV Zdf.),
C (SV Weiher./ SV Weiher.), 
D1 (TSV Zdf./ TSV Zdf.), 

D2 (TSV Zdf./ TSV Zdf.),
D3/4 (TSV Zdf./TSV Wachen.).

Juniorinnen (Training/
Spiele):
B (ASV WW/ ASV WW),
C (ASV Zdf./ ASV WW),
D (TSV Zdf./ TSV Zdf.)

Die JFG berichtet...
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D2-Jugend startet perfekt in die neue Saison!

Am Sonntag, den 11. Sep-
tember 2016, gab es unter den 
Spielern des neu geformten 
Teams unserer D2 Jugend 
große Aufregung, da sie beim 
Jugendturnier des JFG Wen-
delstein Ihr Können unter 
Beweis stellen wollten. Bei 
gnadenloser Hitze, aber sonst 
idealen Bedingungen, konnten 
die Spiele der fünf Mannschaf-
ten auf der schönen Kreis-
portanlage Roth ausgetragen 
werden.

Beim ersten Spiel der JFG 
Bibertgrund gegen den FSV 
Stadeln erreichte unser Team 
ein 1:1, glücklos durch ein 
Gegentor in der letzten Spiel-
minute. Perfekt aufgestellt 
und motiviert durch den neu-
en Trainer Miguel erkämpfte 
sich unser Team aber in den 
nachfolgenden Spielen jeweils 
einen Sieg. 

So kam es schließlich zu dem 
spannenden Start in die neue 
Saison, der die mitgereiste 
Elternfangemeinde bis zur 
letzten Minute mitfiebern ließ. 
Als unser Team im letzten 
Spiel gegen den TSV Feucht 
ein fantastisches 7:0 erkämpfte 
schien der Turniersieg greif-
bar. Das letzte Spiel zwischen 
dem MTV Stadel und dem 
FSV Stadeln würde über den 
Turniersieger entscheiden. Als 
dieses nur 0:1 endete war die 
Sensation perfekt. Bei glei-
cher Punktezahl mit dem MTV 
Stadeln entschied die bessere 
12:1 Tordifferenz des JFG 
Bibergrund ( MTV Stadeln 9:2 

) den Turniersieg verdient für 
unsere Mannschaft. 
Neben den neonleuchtenden 
Trikots für die Siegermann-
schaft konnten sich die Spieler 
auch über eine Einladung vom 
Trainer zum Eisessen freuen .
Die gezeigten, guten spiele-
rischen Leistungen unserer 
motivierten D2-Jugend lassen 
auf weitere Erfolge hoffen.

Eure JFG Bibertgrund
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Nachdem wir letzte Saison 
nur eine Hinrunde als „Zeitü-
berbrückung“ gespielt hatten, 
ging es nach der kurzen Som-
merpause direkt am 18.09. 
beim TSV 1891 Frauenaurach 
mit der neuen Saison los. Im 
strömenden Regen und mit 
3 Spielerausfällen waren die 
Erwartungen an das Spiel nicht 
wirklich hoch, zumal unser 
Trainer Günther bezüglich 
dem Gegner „recherchiert“ 
hatte und uns somit auf ein 
hartes Spiel einstellte. Nach 
kurzer Spielzeit war jedoch der 
ganzen Mannschaft klar „hier 
geht was“. Überraschender-
weise gelang auf dem nassen 
Platz dem Gegner nicht viel, 
was uns umso mehr aufbaute. 
In der 25. Min war es dann 
soweit. Nach einer Ecke von 
Anja Ammon, landete der Ball 
bei Bianca Strachota die mit 
aufgerückt war und schob den 
Ball schon fast von der Außen-
linie noch ins lange Eck. Mit 
einem 0:1 für uns ging es in 
die Halbzeit. Alle waren hoch-
motiviert trotz dem schlechten 
Wetter. Jedoch verpennten 
wir die ersten 5 Minuten der 
2.Halbzeit und kassierten den 
Ausgleich. In der 65. Minute, 
nach einem Einwurf in der 
gegnerischen Hälfte, traf dann 
unsere Stefanie Lippolt zum 
1:2 und bescherte uns den 
Sieg. Nach diesem gelun-
genen Saisonstart waren wir 
bereit für mehr!

… und mehr sollte auch fol-
gen…

Die ganze Mannschaft ist mo-
tivert, kampfbereit, willig und 
gierig wie man an den Ergeb-
nissen der weiteren Spiele 
erkennen kann!

ASV WW- ASV Möhrendorf  
 7:3

ASV WW- ATSV Erlangen  
  9:4

SPVGG Zeckern – ASV WW 
verlegt auf nächstes Jahr

ASV WW- Kleeblatt 99 Fürth 
 1:1

ASV WW- FC Dechsendorf 
verlegt auf nächstes Jahr

Als verdienter Herbstmeister 
und mit Sandra Mark und ihren 
13 Treffern anführende Tor-
schützenkönigin, geht es nun 
in die Winterpause, wo wir das 
ein oder andere Hallenturnier 
bestreiten werden.

Wir wünschen euch und eurer 
Familie schöne Weihnachten 
und einen guten verletzungs-
freien Rutsch!

Bianca Strachota
Damenmannschaft

Saison 2016/2017 - Damen sind Herbstmeister!

 Foto Frey 
Nürnberger Straße 8 • 90513 Zirndorf
0911 60 61 92 • foto-frey@online.de

- Portraitaufnahmen - Fotoalben -
- Holzrahmen - Passbilder -

- Überspielservice Super 8 auf  DVD -
- Silberrahmen - Ferngläser - 

- digitale Kompaktkameras - Bewerbungsbilder -
- Gruppenaufnahmen -

Der Weinmarkt 
mit der riesigen 

Auswahl an 
deutschen Weinen

direkt vom Winzer
Alte Fürther Straße 8 Telefon (0 91 03)  6 71
90556 Cadolzburg-Wachendorf Telefax  (0 91 03)76 31

	 Dipl.-Kfm.	Albert	Zwingel.	Steuerberater.
	 	 	 Wallensteinstraße	62.	90513	Zirndorf.
	 	 Telefon	0911/9601824.	Telefax	0911/9601826.
Mobil	0172/9298462.	e-Mail:	info@steuerkanzlei-zwingel.de

Elektroinstallation . Wärmespeicher 
Sat-Antennenanlagen . Alarmanlagen

 
 Jochen Horneber Telefon: 0 91 27/86 16
 Ansbacher-Straße 13 Telefax: 0 91 27/95 47 23
 90513 Zirndorf-Wintersdorf  E-Mail: eletro-horneber@t-online.de

Alte Fürther Straße 8 Telefon (0 91 03)  6 71
90556 Cadolzburg-Wachendorf Telefax  (0 91 03)76 31

Der Weinmarkt 
mit der riesigen 

Auswahl an 
deutschen Weinen

direkt vom Winzer

Elektroinstallation . Wärmespeicher 
Sat-Antennenanlagen . Alarmanlagen

 
 Jochen Horneber Telefon: 0 91 27/86 16
 Ansbacher-Straße 13 Telefax: 0 91 27/95 47 23
 90513 Zirndorf-Wintersdorf  E-Mail: eletro-horneber@t-online.de

Anzeigen

Taverne „Zum Biberttal“
Mit unserem Saal (in 2 Räumen teilbar) für ca. 180 Personen 
bieten wir Ihnen Raum und Verpflegung für:

• Geburtstag 
• Konfirmartionen
• Taufen
• Hochzeiten

Wir haben auch 2 Kegelbahnen im Keller unseres Vereinsheim. Der Raum 
eignet sich für kleinere Feste und Besprechungen bis ca. 25 Personen.

Wir freuen uns über Ihre Reservierung!
Tel.: 09127/9370

• Leichenschmaus
• Versammlungen
• Seminare
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Wanderwochenende der 
heißen Sohlen vom 30.09. bis 
03.10.2016 am Achensee.

Das Hotel Panorama in Achen-
kirch am Achensee war das 
diesjährige Ziel der Wander-
gruppe. Eine gute Beteiligung 
von 31 Wanderfreunden war 
geplant. Leider mussten we-
gen Erkrankung drei Wander-
freunde am Tag der Anreise 
absagen. Dies war sehr bedau-
erlich, denn die Wanderschuhe 
waren doch schon geputzt und 
poliert. Den Dreien mussten an 
diesen Tagen die Ohren recht 
häufig geklungen haben, denn 
die restliche Gruppe dachte 
viel an sie – sie fehlten ein-
fach! 
Wanderführer Fritz kennt 
seine Gruppe inzwischen gut 
und hatte daher verschiedene 
Touren geplant und im Vorfeld 
zusammen mit Tilke erkun-
det. Diejenigen die früh genug 
daheim los - und durch den 
vielen Verkehr rund um den 
Tegernsee kamen - starteten 
so mit einem Spaziergang auf 
dem Panoramaweg oder mit 
einer relativ kurzen aber kna-
ckigen Tour auf die Zöhreralm 
(1634 m). Wir genossen bei 
herrlichem Sonnenschein die 
super Aussicht ins Tal und auf 
die Berge – den Achensee sa-

hen wir jedoch noch nicht.  
Den See – den Achensee – 
sahen wir dann am Samstag 
ganz ausgiebig, denn es war 
die Tour rund um den See 
angesagt. Zuerst ging es an 
der östlichen Seite entlang bis 
Maurach. Hier fand auf dem 
Festplatz ein großes Old-
taimertreffen für Traktoren und 
Autos statt. Herrlich anzuse-
hen, die alten Schweizer Trak-
toren der Marke Hürlimann, 
lackiert, poliert und chrom-
blitzend fast wie „nagelneu“ 
oder der alte Lanz-Traktor der 
schnaufend feine Rauchringel-
wölckchen liebevoll aus sei-
nem Schornstein blies. Immer 
wieder wurden alte Fahrzeuge 
aus LKW´s ausgeladen, liebe-
voll präsentiert und auf dem 
Festplatz gezeigt. Es gab so 
viel zu bestaunen, dass kur-
zerhand beschlossen wurde, 
wir fahren alle mit dem Schiff 
ein Stück weiter und kürzen 
somit die Laufzeit um den See 
ab bzw. holen die „versäumte“ 
Zeit einfach wieder ein. 
An der herrlich gelegenen 
Gaisalm wurde ausgestiegen 
und sich mit Kaffee und Ku-

chen gestärkt – für die weitere 
Rückfahrt mit dem Schiff oder 
für den restlichen Weg entlang 
dem See. Die Ankündigung 
und der Blick auf die vielen 
Stufen am Beginn des Weges 
ließ einige doch noch das 
Schiff nehmen. Der Weg war 
aber gut machbar und wir ge-
nossen herrliche Ausblicke auf 
den See. Das Wasser schim-
merte so Türkis zwischen den 
Felsen und Bäumen – einfach 
schön! Der Weg um den See 
ist ungefähr 22 km – wir sind 
so wohl ca. 16 km gelaufen 
– eine sehr gute Samstagslei-
stung. Für den Sonntag wa-
ren zwei Alternativen geplant, 
die „Fleißigen“ sollten früh 
mit einem steilen Weg hoch 
zu den Wasserfällen und zur 
Dafazalm am Rofan begin-
nen, die „Gemütlichen“ sollten 
die Gondel zum Rofan hinauf 
schweben und dann gemäßigt 
ebenfalls zur Alm wandern. 
Die Beschreibung des Weges 
und die vorhergesagte Wet-
terlage brachte die Gruppe 
zum Grübeln. Steil war nicht 
gewünscht, zweimal Bahn 
ebenfalls nicht und so kam es 

Wanderwochenende der heißen Sohlen

zu einer weiteren Wegalter-
native – länger aber nicht so 
„schnaufintensiv“ gedacht. Am 
Sonntag leider wirklich Regen, 
fünf Unermütliche stiegen auf, 
die Damengruppe mit „Aufpas-
ser“ Herbert starteten ebenfalls 
bald. Die Restlichen starten 
den Tag etwas später mit der 
Rofanbahn hinauf. Der Weg hi-
nüber auf die Dalfazalm (1693 
m) führte uns schön durch den 
Lärchenwald, ab und zu sahen 
wir sogar hinunter durch die 
Regenwolken auf den See. 
Auf der vollen Hütte rückten 
wir zusammen, wurden super 
und nett bewirtet, hörten noch 
ein paar gemütliche Klänge 
der anwesenden Musikanten. 
Danach machten sich die 
zwei Gruppen wieder auf dem 
Rückweg (die Damenriege 
mit Herbert rasteten derweil 
auf der Erfurter Hütte). Es war 
schon ein sehr schöner, wenn 
auch nasser Tag. Nach einer 
warmen Dusche konnten wir 
jedoch wieder das sehr gute 
Abendmenü im Hotel Pano-
rama genießen, Fritz fasste 
nochmals die einzelnen Touren 
zusammen. Danach spendierte 
unser Geburtstagkind noch ein 
Gläschen Sekt und so erschall-
te bald wieder ein munteres 
Gemurmel und Gelächter. 
Den Montag – unseren letzter 
Tag – nutzen wir zu einer Wan-
derung ab Pertisau hinauf auf 
den Zwölferkopf (1500 m). Der 
schöne Weg, mit herrlichen 
Blicken auf den See und in den 
Talkessel und Talschluss führte 
uns auf die Bärenbadalm 
(1457 m). Zurück schwebten 
wir dann per Seilbahn zurück 
ins Tal. Ab hier ging es dann 

wieder mit den Autos auf die 
Heimfahrt nach Wintersdorf.
Schön war die Zeit und wir 
freuen uns schon auf das 
nächste Jahr – Eure heißen 
Sohlen. 

Hanne W. 
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Gymnastikabteilung / Volleyball

Vorstand

Name Funktion Telefonnummer E-Mail

Knothe Stefan 1. Vorsitzender 0911 - 6 88 01 69 st-knothe@web.de
Hasenöhrl Dominik 2. Vorsitzender 0152 - 24 42 36 97 dominik.hasenoehrl@gmail.com
Strachota Norbert Hauptkassier 09127 - 51 79 norbert.strachota@atos.net
Brütting Kathrin Schriftführer 0176 - 23 32 46 49 kathrin.bruetting@gmail.com

stellvertr. Schriftführer
Loidold Frank Mitgliederverwaltung 0176 - 24 63 34 09 frank@loidold.de

Fußball

Tiefel Tobias Abteilungsleiter 0176 - 61 09 17 14 fussball@asv-weinzierlein.de

stellvertr. Abteilungsleiter

Strachota Norbert Kassier 09127 - 51 79 norbert.strachota@atos.net
Scholze Daniel Platzkassier 0171 - 4 08 51 10 scholze.daniel1@web.de
Stöltzel Rudolf Altherren Mannschaft 0171 - 2 14 02 98 R.Stoeltzel@netkom.net
Helmer Karl-Heinz 1.+2.Mannschaft Trainer 0151 - 12 59 87 91
Fassold Klaus 1.+2. Mannschaft Betreuer 0172 - 86 75 00 9
Strachota Bianca Damenmannschaft 0172 - 24 61 14 2 bianca.strachota@web.de
Tiefel Tobias Jugendleiter Kleinfeld 0171 - 75 67 94 5 tobias-tiefel@t-online.de
Hiltl Bernd JFG Bibertgrund (Großfeld) 0170 - 7 97 80 25 b.hiltl@hotmail.de
Morgan Michael E-Jugend 0911 - 74 75 17 morgo01@t-online.de

Gymnastik

Floto Tilke Leuchtkäfer Volleyball 09127 - 76 80 tilke.floto@gmx.net 
Sandler Gerhard Trainer Volleyball SandlersEmail@gmx.de
Waldhör Klemens Eurokids Volleyball 09127 - 57 90 01 Klemens.Waldhoer@waldhoer.com

Pilipp Gabi Übungsleiterin
Kinder- und Jugendturnen 09127 - 94 52 gabi.pilipp@gmx.de

Schmidt Eva Übungsleiterin
Damengymnastik / Aquafitness 09127 - 57 08 89 sport-eva-schmidt@web.de

Brütting Kathrin Übungsleiterin
Kinder 1.- 4. Klasse 0176 - 23 32 46 49 kathrin.bruetting@gmail.com

Becker Fritz Wandern 0175 - 8 20 82 20 friedel.becker@web.de

Rugby

Höfer Udo Rugby 0151 - 42 66 21 04 rugby@asv-weinzierlein.de

Lösung zu Seite 4:
1.000 Liter / Ein sehr hohes Gebäude / Der Nil / Liverpool

   Schiler Hofmann Anzeige

Ab 20.November läuft wieder 
der Spielbetrieb in der Mit-
tel-frankenrunde. Die Kenner 
wissen, was das für die Leucht-
käfer des ASV Wintersdorf 
bedeutet.
Von 6 Spielern müssen 3 in 
Worten „Drei“Mädels sein.

Das ist unser dämliches Pro-
blem.

Also Mädels, wenn ihr mit dem 
Ball umgehen könnt und Lust 
habt in einer aufgeschlossenen 
lustigen Truppe mit zu wirken, 
dann schaut doch mal bei uns 
vorbei.

Immer wieder Donnerstags ab 
20.Uhr in der Wintersdorfer 
Schulturnhalle. Ihr werdet es 
sicher nicht bereuen.

Die Saison ist diesmal kurz, wir 
haben nur 3 Spieltage
20.10.2016---5.02.2017 und 
12.03.2017.

Es können natürlich noch 
Spiele um den Aufstieg hinzu 
kommen.

Unser Ziel ist es wieder in der 
Bezirksklasse zu spielen.

Allen Volleyballern und 
Freunde des Sports eine be-
sinnliche Vorweihnachtszeit, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen Guten Rutsch ins 
2017.

Tilke Floto

Aus der Volleyballabteilung




